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TITELPORTRÄT

mei Dahaom ist das Original unter den Heimat-Magazinen, 
gedacht für Bewohner und Liebhaber des bayerischen 
Oberlandes. Das Magazin erscheint 2024 dreimal jährlich in 
den fünf Landkreisen Bad Tölz-Wolfratshausen, Weilheim-
Schongau, Miesbach, Garmisch-Partenkirchen und Starn-
berg sowie im Stadtgebiet und Landkreis München.

Das bei Jung und „Immer-Noch-Jung“ beliebte Magazin folgt 
dem Lauf der Jahrenzeiten und bietet abwechslungsreiche  
Beiträge aus den Rubriken: Freizeit / Prominente / Gastro-und 
Hotel-Tipps / Innovationen / Handwerk / Veranstaltungen.

mei Dahoam zeichnet sich durch eine gelungene Mischung 
aus Moderne und Tradition aus. Das Magazin ist klar struktu-
riert und begeistert mit eindrucksvollen Bildern und journalis-
tisch anspruchsvoll aufbereiteten, lesernahen Beiträgen. 

THEMENBEISPIELE 2024

Freizeit: Rennrad-Challenge in den Dolomiten; Gondelfahren auf dem 
Wörthsee; Reisetipps aus der Redaktion • Genuss: Frühjahrsputz für 
Körper, Geist und Seele; Weinbau am Ammersee; Regionale Rezepte 
• Besser leben: Ein Sommer auf der Alm; Öko- und Naturbau; Ideen und 
Tipps für schöne Gärten • Kultur: Porträts und Interviews; Ausstellungen 
und Veranstaltungen; Die „mei Dahoam“-Kolumne (Themen unter Vorbehalt)
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„DJE DI EI HO“ 

JODELN LERNEN IN DER NATUR

TRADITIONSREICH         

FISCHEREIBETRIEBE IM OBERLAND    

„ES IST EINFACH SCHÖN HIER“

SCHAUSPIELERIN HEIDRUN GÄRTNER IM PORTRÄT 

TRENDSPORT 

GRAVELBIKEN
DIE BESTEN TOURENTIPPSDIE BESTEN TOURENTIPPS
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HERBST / WINTER 2023 € 3,50

WANDERN GANZ EXKLUSIV UNTERWEGS�MIT�DEM�ALMBUTLER

AB INS MUSEUM         INSPIRIERENDE�VIELFALT�IM�OBERLAND������

RÄUCHERRITUALEZU�BESUCH�BEI�DEN�HOLLERFEEN��

TRADITIONELLE�
BRAUEREIKULTURVON�GASTFREUNDSCHAFT�UND�KULINARISCHEM�GENUSS�

26 MEI  DAHOAM 

GENIESSEN

Das blaue GOLDGOLD und   seine Bewohner

Die blaue Blume der Romantik, blauer Himmel, blaues Land, 
blaues Wasser. Die Farbe Blau inspiriert und beruhigt gleicher­

maßen, fördert gute Gedanken, Kreativität und öffnet den Geist. 
Vielleicht ist dies der Grund, dass für Angler ihr Hobby Passion 
ist, dass die Berufsfischerei an unseren Seen von Generation zu 

Generation weitergegeben wird, meist ohne Unterbrechung über 
viele Jahrhunderte hinweg 

TEXT I  FOTOS  HEIKE HOFFMANN

DIE UNTERWASSERWELT 
IM OBERLAND

RUBRIK
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Das blaue GOLDGOLD und   seine Bewohner

DIE UNTERWASSERWELT 
IM OBERLAND

10 MEI  DAHOAM 

GIB SCHOTTER!
MIT DEM GRAVELBIKE 
DURCHS TÖLZER LAND 

MEI  DAHOAM 11

„Graveln“, Kurzform für „Gravelbiken“, ist der aktuellste Bike­Trend. Nie gehört? Das 
lässt sich ändern – am besten, indem Sie es selbst ausprobieren. Möglichkeiten dazu 

bieten sich diesen Sommer vor allem im Tölzer Land. Dort hat die begeisterte 
Langstrecken­Radlerin, Infl uencerin und Marketingmanagerin Sara Hallbauer aus 

Wackersberg für den Tourismusverband einige spezielle Gravelbike­Routen 
ausgearbeitet. Hier sind ihre Empfehlungen 

TEXT  RUDI STALLEIN

„Gravel“ ist Englisch und bedeutet so viel wie 
„Schotter“. Und das impliziert bereits einen Reiz, der 
den neuen Trend begründet. Denn Gravelbikes fühlen 
sich auf Asphalt ebenso wohl wie auf Schotterstraßen, 
Waldboden oder Trails und schlagen so quasi die Brü-
cke zwischen Rennrad und Mountainbike. Ihre Viel-
seitigkeit macht die geländetauglichen Rennmaschi-
nen mit etwas breiteren Reifen so beliebt – und den 
Radelgenuss nahezu grenzenlos.

„Wir haben das Trendthema aufgegriff en, um neue 
Zielgruppen anzusprechen“, erklärt Christina Baier 
von Tölzer Land Tourismus. Zudem hoff e man, damit 
das (Streit-)Th ema Mountainbike ein bisschen zu ent-
zerren. „Mit dem Graveln haben wir relativ konfl iktfrei 
etwas Neues zu bieten“, erläutert Baier. Nicht zuletzt 
wolle man auf diese Weise „die Hotspots umschiff en“, 
sprich das sommerliche Gedränge rund um Kochelsee 
und Walchensee verringern und ein bisschen in den 
nördlichen Teil des Landkreises verlagern. Damit fi ng 
alles an. 

Mit einer „Feierabendrunde“ von Wolfratshausen 
zum Starnberger See wurde im vorigen Sommer die 
erste Graveltour vorgestellt. Von der Flößerstadt führt 
die rund 40 Kilometer lange Route entlang der Isar 
und des Loisach-Isar-Kanals (der Uferweg ist derzeit 
wegen Sanierungsarbeiten gesperrt, Ausweichmöglich-
keit über den Radweg nach Achmühle) nach Euras-
burg. Beim Anstieg zur Sprengenöder Alm und weiter 
den Schlossberg hinauf glühen die Waden zum ersten 
Mal. Herrliche Ausblicke in die Berge garnieren den 
Abstecher zur Maria-Dank-Kapelle bei Degerndorf. 
Vorbei an den Skulpturen des inzwischen verstorbe-
nen Bildhauers Hans Kastler entlang der Kunstmeile 
in Happerg geht es weiter auf herrlichen Wegen durch 
Wälder und Wiesen hinab an den Starnberger See, wo 
lauschige Badeplätze zu einer Abkühlung einladen. Be-
vor es auf die Zielgerade geht, steht ein Abstecher zum 
Bismarckturm bei Assenhausen im Tourenplan. Durch 
Sibichhausen, Höhenrain, Dorfen und dann die Ser-
pentinen hinab fährt man zurück zum Startpunkt, wo 
zum Abschluss eine Einkehr im Biergarten des Wirts-
hauses Flößerei am Ufer der Loisach lockt. FO
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BESSER�LEBEN

Süßer Wein, der an Tempeln hochkle� ert, kräuterüberwucherte 
Bauernhäuser oder efeubedeckte Klostermauern: Fassaden mit üppig 

rankendem Grün waren schon immer etwas Besonderes – aus einem gu-
ten Grund. Es schützt gegen Hitze und Kälte, hält Lärm ab, fi ltert Staub, 

verbessert die Lu� qualität und bietet kleinen Tieren einen 
sicheren Lebensraum. Gerade in dicht bebauten Städten schaff en 

berankte Fassaden zusätzliche Grünfl ächen, und sie verschönern nicht 
wie üblich in der Horizontalen, sondern in der Vertikalen 

TEXT �BIRGIT�WERNER

Die Idee des „Vertikalen Gärtnerns“ ist nicht wirk-
lich neu. Sie stammt aus dem großstädtischen Eng-
land des frühen 20. Jahrhunderts. Denn dort, wo am 
Boden die Fläche nicht ausreichte und dennoch viele 
darauf angewiesen waren, Nahrungsmittel selbst anzu-
bauen, wurde man kreativ und p� anzte in die Höhe. 

Der Trend zum naturnahen Wohnen etabliert sich 
seit einiger Zeit auch in der Architektur. Begrünte Fas-
saden sollen das Lebensgefühl im immer enger wer-
denden städtischen Raum zusammen mit weitläu� gen 
Grün� ächen, Parks und vertikalen Gärten verbessern 
und zudem für eine Aufreinigung der belasteten Stadt-
luft sorgen. 

Wie holt man die Natur in die Stadt?
In den Zukunftsmodellen moderner Citys sind zum 
Beispiel begrünte Türme, die aus dem Stadtbild her-
ausragen, ein fester Bestandteil. Wie beeindruckend 
innovative Fassadenbegrünung sein kann, zeigt der Ita-
liener Stefano Boeri im Jahr 2014 mit seinem „Bosco 
verticale“, dem „vertikalen Wald“ in Mailand. Er schuf 
zwei Wohntürme, auf denen in etwa 110 Metern 
Höhe 20.000 P� anzen in schubladenartigen Trögen 
übereinander wachsen und etwa 800 Bäume mit einer 
Höhe von bis zu neun Metern. Sie müssen sowohl der 
starken Sonneneinstrahlung als auch dem Feuchtig-
keitsverlust und dem stärkeren Wind in höheren 
Stockwerken trotzen. Deshalb eignen sich insbesonde-
re Kletterp� anzen wie Wein, Stauden und kleine Ge-
hölze. Doch auch Koniferen und Eichen sind denkbar.  

Wie funktioniert das?
Vertikales Gärtnern lässt sich in vielen verschiedenen 
Formen an freien Wänden auf Balkon und Terrasse re-
alisieren. Das Stichwort der immer beliebter werden-
den Form der p� anzlichen Fassadenkletterei heißt Ar-
tenreichtum. Friedensreich Hundertwasser verkleidete 

bereits im Jahr 1978 in Barcelona ein Gebäude der 
Banca Catalana mit Hunderten von P� anzkästen, aus 
denen es wie in einem Dschungel sprießt. 

Wer jetzt denkt, fertig ist die Fassadenbegrünung, 
indem Efeu oder Wein die Wand hinaufklettern, irrt. 
Es soll vielmehr so sein, alle P� anzen, die üblicherwei-
se in Beeten und waagerecht wachsen, in senkrecht 
hängenden P� anzkonstruktionen e� ektvoll zu kulti-
vieren. Im Gegensatz zur herkömmlichen Fassadenbe-
grünung lässt sich eine senkrechte P� anzenwand sogar 
mit kleinräumig gep� anzten Blattschmuckstauden 
gestalten. 

Die Innovation des vertikalen Häusergärtnerns 
besteht darin, dass Konstruktionen gescha� en werden, 
durch die P� anzen in der Luft auf eigener Wurzel le-
ben können, ohne die Wand von ganz unten hinauf-
klettern zu müssen. Vorrichtungen, die Platz für Subs-
trat bieten, in die P� anzen ihre Wurzeln ausbreiten 
können, sind Grundlage dieser aufsehenerregenden 
Anbauform. 

Er hat‘s erfunden
Der eigentliche Pionier der ersten vertikalen Stadtgär-
ten ist der französische Botaniker Patrick Blanc. Inspi-
riert von seinen Tropen-Expeditionen, brachte der 
Franzose neue Ideen mit nach Hause und erschuf so 
im Paris der 1980er-Jahre die ersten grünen Hauswän-
de Europas. Mit seinen kunstvollen Anlagen lässt er 
aus grauen, leblosen Fassaden blühende, üppige P� an-
zenlandschaften entstehen, die mittlerweile auch die 
kreativen Vorbilder für die kleineren vertikalen Stadt-
gärten sind. Dabei entwickelte der � ndige Botaniker in 
den 70er-Jahren eine spezielle Technik, die er sich spä-
ter patentieren ließ. Grundsätzlich verfolgt er das Prin-
zip, möglichst viele verschiedene P� anzen für ein Pro-
jekt zu nutzen. Das sieht man auch sehr deutlich bei 
der Realisierung des Caixa-Forums in Madrid, bei dem W
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ZIELGRUPPE

mei DAHOAM richtet sich an Liebhaber des bayerischen Oberlandes, egal ob 
20- oder 80+, die Freude an Regionalität und Heimatverbundenheit haben.

DATEN & FAKTEN

VERLAG:	 DAHOAM VERLAG

ERSCHEINUNGSWEISE:	 3 Ausgaben pro Jahr

VERBREITETE AUFLAGE:	 Jahresauflage ca. 90.000 Exemplare

UMFANG:	 ca. 48 Seiten

FORMAT:	 210 x 280 mm

VERTRIEB:	� In über 700 ausgewählten Auslegestellen, 
wie z. B. in Rathäusern, Tourismus- 
Informationen, im Einzelhandel, in Cafés 
und Restaurants, Hotels, Arztpraxen, 
kulturellen Einrichtungen im bayerischen 
Oberland, Landkreis Starnberg, 
Stadtgebiet und Landkreis München, 
sowie im Lesezirkel.

VERLAG:

DAHOAM VERLAG 
in der Kastner Medien GmbH

Schloßhof 2 - 6 
85283 Wolnzach
Tel.: +49 (0) 8442 - 92 53 - 0
mail@dahoam-verlag.de 
www.dahoam-magazin.de

MEDIADATEN 2024DAHOAMmeimei



ANZEIGENFORMATE (alle Angaben in mm, Breite x Höhe)

2/1
Satzspiegel

390 x 233 mm

1/1
Satzspiegel

175 x 233 mm

1/2
Satz-

spiegel
90 x 
233 
mm

1/2
Satzspiegel

175 x 115 mm

1/3
Satzspiegel

175 x 86 mm

1/4
Satzspie-

gel
90 x 115 

mm

1/8
Satz-

spiegel
88 x 58 

mm 
(Kalender)

1/4
Anschnitt
105 x 137 

mm

1/2
An-

schnitt
105 x 
280 
mm

1/2
Anschnitt

210 x 140 mm

1/3
Anschnitt

210 x 93 mm

1/1
Anschnitt

210 x 280 mm

2/1
Anschnitt

420 x 280 mm

DAHOAMmeimei
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1/3
Satz-

spiegel
55 x 
233 
mm

1/3
An-

schitt
70 x 
280 
mm

Anschnitt-Anzeigenformate zuzüglich 3 mm Beschnitt an allen Seiten
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* Preise verstehen sich zzgl. MwSt

MEDIADATEN 2024

ANZEIGENFORMATE SATZSPIEGEL
in mm Breite x Höhe

ANSCHNITT
in mm Breite x Höhe 
zzgl. 3 mm Beschnitt

PREISE IN € PREISE IN €
Kunst und Kultur

2/1 Seite 390 x 233 210 x 280 3.300,00 € * 3.200,00 € *

U2 und U3 / Umschlag innen – 210 x 280 1.735,00 € * 1.615,00 € *

U4 / Umschlag Rückseite – 210 x 280 1.885,00 € * 1.720,00 € *

1/1 Seite 175 x 233 210 x 280 1.675,00 € * 1.455,00 € *

1/2 Seite quer 175 x 115 210 x 140 855,00 € * 735,00 € *

1/2 Seite hoch 90 x 233 105 x 280 855,00 € * 735,00 € *

1/3 Seite quer 175 x 86 210 x 93 575,00 € * 505,00 € *

1/3 Seite hoch 55 x 233 70 x 280 575,00 € * 505,00 € *

1/4 Seite Eck 90 x 115 105 x 137 435,00 € * 365,00 € *

Anzeige „KALENDER“ (1/8 Anz) 88 x 58 – 185,00 € * 155,00 € *

INDIVIDUELLE ANZEIGEN-GESTALTUNG

Gestaltung Ihrer Anzeige (s. oben) ab 69,00 € *

ANZEIGENFORMATE UND -PREISE



BEIHEFTER, BEILEGER UND 
HEFT-IN-HEFT

Beihefter 
Preis auf Anfrage.

Beilage 
Teilbelegung nach Landkreisen möglich. 
Preise auf Anfrage.

Heft-in-Heft (mit Wendetitel) 
Preis auf Anfrage.

* �Preise verstehen sich inkl. Layout mit Text und zzgl. MwSt. 
Fotoshooting auf Anfrage

DAHOAMmeimei
MEDIADATEN 2024

FORMATE B x H in mm PREISE IN €
inkl. Text

1/1 redaktionelle Seite 210 x 280 mm 1.885,00 € *

1/2 redaktionelle Seite quer 210 x 140 mm 995,00 € *

1/2 redaktionelle Seite hoch 105 x 280 mm 995,00 € *

1/3 redaktionelle Seite quer 210 x 93 mm 680,00 € *

1/3 redaktionelle Seite hoch 70 x 280 mm 680,00 € *

1/4 redaktionelle Seite hoch 105 x 137 mm 525,00 € *

Veranstaltungtipp (1/4-Seite) – 475,00 € *

Redaktioneller Tipp-Kasten 87,75 x 60,25 205,00 € *

ADVERTORIALS (REDAKTIONELLE SEITEN)
FORMATE UND PREISE
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IHRE ANSPRECHPARTNER:

 
Anzeigen

Stephanie Lackermeier 
Tel.: +49 - (0) 171 – 62 70 216 
E-Mail: sl-advertising@gmx.de 

TECHNISCHE ABWICKLUNG

HEFTFORMAT:	 210 x 280 mm

DATENFORMATE:	 Druckfähiges PDF (PDF/X-3)

FARBRAUM:	 Umschlag: 
	 ISOcoated_v2_eci.icc (FOGRA 39L)	

	 Inhalt: 
	 PSO_Uncoated_ISO12647_eci.icc (FOGRA 47L)

AUFLÖSUNG:	 Bilddaten mind. 300 dpi

BESCHNITTZUGABE:	 3 mm an allen Seiten

VERARBEITUNG:	 Rückenheftung

DIGITALE DATENLIEFERUNG

Druckunterlagen bitte per E-Mail an: 
mail@dahoam-verlag.de

Alternativ per CD mit farbverbindlichem Proof.

MEDIADATEN 2024

Erich Ettl 
Tel.: +49 - (0) 151 – 40 31 43 78 
Fax  +49 - (0) 88 41 – 627 88 77 
E-Mail: ettl@dross-schaffer.com

Mick Schöne 
Vita Bavaria Mediaberatung 
Tel.: +49 - (0) 88 45 – 703 56 01 
E-Mail: mick@vita-bavaria.de
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Drei Ausgaben in 2024 erscheinen  
voraussichtlich im März, Juli und November.

TERMINE 2024



ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

ANZEIGENVERKAUF

1. Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für den Verkauf von 
Anzeigen für das Magazin „Mei Dahoam – Das Heimatmagazin“, veröf-
fentlicht durch DAHOAM VERLAG, Schloßhof 2-6, 85283 Wolnzach.

AUFTRAGSERTEILUNG

1. Ein „Anzeigenauftrag“ im Sinn der nachfolgenden allgemeinen 
Geschäftsbedingungen ist der schriftliche Auftrag über die Veröffent-
lichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungstreibenden in 
Druckschriften und umgewandelten Druckschriften in digitaler Form 
von DAHOAM VERLAG.

2. Maßgeblich für den Auftrag sind die allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen, die jeweils gültige Anzeigenpreisliste, sowie die schriftliche 
Auftragsbestätigung durch DAHOAM VERLAG.

3. In einem Anzeigenauftrag werden je nach Auftrag entweder be-
stimmte Ausgaben oder alle innerhalb eines Jahres erscheinenden 
Anzeigen einbezogen. Die Laufzeit des jeweiligen Anzeigenauftrages 
beginnt mit dem Erscheinen der ersten Anzeige.

AUFTRAGSABWICKLUNG

1. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwand-
freier Druckunterlagen ist der Kunde verantwortlich.

2. Auf Kundenwunsch werden von DAHOAM VERLAG gegen geson-
derte Verrechnung Entwurf, Text, Grafik und Fotografie für eine Anzeige 
angefertigt. Dies geschieht unter der Voraussetzung, dass sämtliche 

Rechte am Ergebnis ausschließlich bei DAHOAM VERLAG verblei-
ben. Falls eine Weiterverwendung in anderen Medien gewünscht ist, 
müssen die Rechte hierzu gesondert bei DAHOAM VERLAG erworben 
werden.

3. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als 
solche erkennbar sind, werden von DAHOAM VERLAG als Werbung 
kenntlich gemacht.

ANZEIGENPLATZIERUNG

1. Anzeigen werden an bestimmten, vom Kunden gewünschten 
Positionen nur aufgenommen, wenn diese Sonderplatzierungen 
jeweils von DAHOAM VERLAG schriftlich bestätigt wurden.

2. Anzeigenaufträge, die ausschließlich in bestimmten Ausgaben 
oder an bestimmten Positionen der Druckschrift veröffentlicht werden 
sollen, müssen so zeitnah bei DAHOAM VERLAG eingehen, dass dem 
Kunden noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn der 
Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist.

STORNIERUNG UND ABLEHNUNG VON AUFTRÄGEN

1. Stornierungen von Anzeigenaufträgen müssen bis zum Anzeigen-
schluss erfolgen. DAHOAM VERLAG kann die bis zu diesem Zeitpunkt 
entstandenen Satz- und Produktionskosten dem Kunden in Rech-
nung stellen. Für Anzeigen mit Sonderplatzierungen, Umschlagseiten 
und Sonderformate besteht kein Rücktrittsrecht.

2.DAHOAM VERLAG ist berechtigt Anzeigenaufträge eines bestehen-

DAHOAMmeimei
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den Vertrages wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen 
Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
abzulehnen. Das gilt insbesondere dann, wenn der Inhalt gegen ge-
setzliche Bestimmungen oder behördliche Anordnungen verstößt oder 
für DAHOAM VERLAG unzumutbar ist. DAHOAM VERLAG teilt dem 
Kunden die Ablehnung eines Auftrages unverzüglich mit.

REKLAMATIONEN

1. Reklamationen müssen – ausgeschlossen bei nicht offensichtlichen 
Mängeln – innerhalb von 4 Wochen nach Eingang von Rechnung und 
Beleg geltend gemacht werden.

2. Sind eventuelle Mängel an den übermittelten Druckunterlagen nicht 
sofort erkennbar, so hat der Kunde bei einem mangelhaftem Druck 
Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatz-
anzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige 
beeinträchtigt wurde. Lässt DAHOAM VERLAG eine hierfür gestellte 
Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, 
so hat der Kunde das Recht auf Zahlungsminderung oder Rücknah-
me des Auftrages.

3. Wurden Anzeigentexte und -motive vom Kunden digital übermittelt, 
so ist die Haftung von DAHOAM VERLAG für ganz oder teilweise un-
leserliche, unrichtige oder unvollständige Wiedergaben der entspre-
chenden Anzeigen ausgeschlossen.

ZAHLUNG

1. Falls der Kunde nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rechnung vor 
Veröffentlichung der Anzeige, möglichst aber zum Termin der Veröf-
fentlichung der Anzeige übersandt. Die Rechnung ist innerhalb der 
aus der Rechnung ersichtlichen laufenden Frist zu bezahlen, sofern 

nicht im Einzelfall eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung mit 
DAHOAM VERLAG vereinbart ist.

2. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Mahnkosten berech-
net. DAHOAM VERLAG kann bei Zahlungsverzug zudem die weitere 
Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen 
und für die restlichen Leistungen Vorauszahlungen verlangen.

ALLGEMEINES

1. Der Kunde stellt DAHOAM VERLAG von Ansprüchen Dritter aus 
Verstößen der Anzeigen gegen gesetzliche Vorschriften, insbesondere 
des Wettbewerb- und Urheberrechts, frei.

2. Ansprüche auf Schadensersatz aus positiver Forderungsverlet-
zung, Verschulden bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung 
sind –auch bei telefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen. 
Für Fehler jeder Art aus telefonischer Übermittlung haftetDAHOAM 
VERLAG nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit.

3. Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet DAHOAM VERLAG 
darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von einfachen 
Erfüllungsgehilfen. In den übrigen Fällen ist die Haftung für grobe 
Fahrlässigkeit dem Umfang nach auf den voraussehbaren Schaden 
bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt.

4. Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten in Zusammen-
hang mit dem Anzeigenverkauf ist das zuständige Gericht des Ortes, 
in dem sich der Firmensitz von DAHOAM VERLAG befindet.

5. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Geschäftsbedingungen 
ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, so wird dadurch die 
Rechtswirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt.
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